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Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster

Das Pastoralteam unserer Seelsorgeeinheit 
«GASTER» legt unseren Pfarreiangehörigen 
während der diesjährigen Fastenzeit das Lan-
desprojekt in Nepal ans Herz unter dem Motto:

«Solidarisch für Rechte,
Nahrung und Gleichstellung

der Dalits in Nepal»

Das Leben in den Bergtälern des Himalayas ist 
eine tägliche Herausforderung für kleinbäuer-
liche Familien. Die Klimaerwärmung mit 
einerseits unregelmässigen und teils starken 
Regenfällen und andererseits extremer Tro-
ckenheit verschärft die Situation weiter. Am 
meisten leiden Menschen darunter, die am 
Rande der Gesellschaft leben: Frauen, Mäd-
chen, Landlose und tiefere Kasten wie die 
Dalits. Diese Gruppen werden in Nepal immer 
noch stark benachteiligt und diskriminiert. Um 
ihre Lebenslage zu verbessern, engagieren sich 
die betroffenen Menschen mit Unterstützung 
der Fastenaktion schwerpunktmässig auf drei 
Wirkungsebenen:

Agrarökologie für Ernährungssicherheit
2174 Haushalte legen nach agrarökologischen 
Methoden Küchengärten mit Gemüse an und 
pflanzen Frucht- und Nussbäume sowie Tier-
futterpflanzen. Dies ist eine nachhaltige Lösung 
für den Zugang zu nahrhaften Lebensmitteln 
und erhöht die Ernährungssicherheit, auch in 
Krisenzeiten.
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Kreativatelier
Für Kinder der 1.-4. Klasse von
Amden, Weesen, Schänis-
Maseltrangen, Kaltbrunn & Benken
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Anmeldung über WhatsApp/Mail: Susanne 078 629 84 49 / pef@kath-gaster.ch

Weniger Diskriminierung
Ungefähr 3500  Dalit-Familien organisieren 
sich in Solidaritätsgruppen, diskutieren die 
Ursachen der Diskriminierung, stärken ihr 
Selbstbewusstsein und werden so befähigt, 
mehr und mehr ihre Rechte einzufordern. Ob-
wohl sie einer tiefen Kaste angehören, werden 
sie beispielsweise zu wichtigen Ereignissen im 
Dorf eingeladen oder dürfen einen Tempel be-
treten. Bemerkenswert ist, dass auch höhere 
Kasten Mahlzeiten essen, die von Dalits zu-
bereitet wurden. Wichtig, auch andere indigene 
Gruppen werden unterstützt.

Solidarisch für Rechte einstehen
4808 Familien haben sich in Solidaritätsgrup-
pen zusammengeschlossen und konnten Be-
hörden überzeugen, dass sie den Einsatz von 
agrarökologischen Methoden auch finanziell 
unterstützen. Total haben die Gemeinden 
17’800 Franken dafür gesprochen. Ebenfalls 
mit Erfolg lobbyiert ein Netzwerk aus über 
100  Organisationen bei den Behörden für 
Massnahmen gegen Kinderheiraten: Sie spre-
chen dafür 41’000 Franken pro Jahr.

Wir danken im Namen der Bedürftigen in Nepal 
für Ihre geschätzte Unterstützung.

Pastoralteam Seelsorgeeinheit Gaster

FASTENAKTIONSPROJEKT 2026 DER SEELSORGEEINHEIT GASTER
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RÜCKBLICK WEIHNACHTSWÜNSCHE DEZEMBER 2025

Da strahlen sie, unsere beiden Christkindli Susanne Lendi-Baumer 
und Pfarrer Josef Manser.
Im Rahmen der Aktion «Weihnachtswünsche, die Herzen 
berühren» durften sie in der gesamten Seelsorgeeinheit Gaster 
58 Päckchen verteilen.
Die Aktion hat so viel Anklang gefunden, dass sie im kommenden 
Jahr erneut durchgeführt wird.
Allen, die mit Nächstenliebe und Solidarität dazu beigetragen 
haben, Wünsche zu erfüllen, sprechen wir ein herzliches Danke-
schön aus.� Pastoralteam Seelsorgeeinheit Gaster

UNKOSTENBEITRAG 
FÜR DAS PFARREIFORUM

Herzlichen Dank für Ihre bis-
herige Unterstützung des Pfar-
reiforums. Die zwölf Ausgaben 
pro Jahr werden von den ein-
zelnen Kirchgemeinden finan-
ziert. Mit Ihrem freiwilligen 
Beitrag von 26 Franken (Ein-
zahlungsschein liegt bei) hel-
fen Sie mit, dass das Pfarrei-
forum weiterhin erscheinen 
kann. So ermöglichen Sie uns, 
Sie auch in Zukunft mit inter-
essanten Beiträgen aus Kirche 
und Gesellschaft zu versorgen. 
Gleichzeitig unterstützen Sie 
Ihre eigene Kirchgemeinde vor 
Ort.
Im Namen aller Kirchgemein-
den danken wir Ihnen herzlich 
für Ihr Engagement.

Zweckverband 
Seelsorgeeinheit Gaster

Impulstag 

für angehende Ehepaare

So 8. Februar 2026 (ökum.)
 oder

So 22. März 2026

Leitung: Ursula Wüst-Lückl, Mutter

  Jürg Wüst-Lückl, kath. Seelsorger

  (Martin Jud, ev. Pfarrer) 

Ort: im Pfarreizentrum, 8737 Gommiswald

Programm: 
 08.45 Begrüssungskaffee

 09.00 Vorstellrunde

 09.30 Werte in der Partnerschaft

 11.15 Herausforderungen für die Partnerschaft 

 12.15 Mittagessen im Restaurant Radice

 13.45 Kirchliche Trauung

 14.45 Frauen- / Männerrunde

 15.45 Fair streiten (Kommunikation)

 16.30 Meditativer Abschluss und Auswertung

so finden Sie uns im Zentrum von Gommiswald:

Wir freuen uns, dass Sie sich für 
einen Impulstag interessieren, 
beziehungsweise angemeldet 

haben!
jeweils 9.00 – 17.00 Uhr
im Pfarreizentrum Gommiswald

Impulse auf 
Smartphone holen. 
Schon gesehen?
kirchlich-heiraten.ch/#registration

Allgemeines:
Träger der drei Kurse ist das Dekanat Uznach. 
Am Schluss des Kurses erhalten Sie eine Bestäti-
gungskarte zuhanden Ihres Pfarramtes, bei dem Sie 
sich schon möglichst früh für die Trauung anmelden 
müssen.

Anmeldung:
Sie melden sich auf der Webseite
kirchlich-heiraten.ch an oder haben 
das schon erledigt? Nach erfolgter Überweisung des 
Kursgeldes, gelten Sie als definitiv angemeldet. 

Kursgeld/Einzahlung:
Bitte überweisen Sie das Kursgeld von Fr. 130.– (pro 
Paar inkl. Mittagessen) aufs  Raiffeisen Bank- Konto 
IBAN CH48 8125 6000 0028 6162 0 (Eheseminar 
Linth). 

Anschrift:

Dorfplatz 12
8737 Gommiswald 
055  536 11 13
Impulstage@kath-obersee.ch
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DANK-BAR – DIE MOBILE BEGEGNUNGS-BAR

Die Dank-BAR wird uns im Jahr 2026 bei zahlreichen Anlässen 
begleiten – sichtbar, überraschend und genussvoll.
Damit dieses besondere Projekt Wirklichkeit werden kann, laden 
wir herzlich dazu ein, beim Bau unserer mobilen Begegnungs-Bar 
mitzuwirken.

Bauwochenende
Samstag und Sonntag, 21. und 22. Februar
jeweils von 9 –17 Uhr
bei Thomas Steiner, 9126 Necker

An diesen beiden Tagen entsteht unter professioneller Anleitung 
von Thomas Steiner (www.selber-bauen.ch) eine mobile Bar – eine 
echte Weltneuheit für unsere Seelsorgeeinheit.

Vorkenntnisse im Handwerk sind nicht erforderlich, aber von Vor-
teil. Wer hat Lust, einen Tag oder sogar beide Tage dabei zu sein 
und mitzuhelfen, ein einmaliges Werk für die Seelsorgeeinheit zu 
schaffen?
Was zählt, sind Freude, Neugier und die Bereitschaft, gemeinsam 
etwas Besonderes entstehen zu lassen.
Jede helfende Hand ist willkommen.

Interesse?
Melde dich bei:
Susanne Lendi-Baumer, pef@kath-gaster.ch, 078 629 84 49

Wir freuen uns auf ein kreatives, fröhliches und verbindendes 
Bauwochenende und auf eine Dank-BAR, die uns schon bald bei 
verschiedenen Anlässen begleiten wird.

Pastoralteam Seelsorgeeinheit Gaster

HOSPIZGRUPPE LINTH – 
STARTANLASS

Montag, 2. März, 19 – 21 Uhr, 
Begegnungszentrum Uznach
Aus einer Idee wird Realität. Die 
Hospizgruppe Linth tritt aus der 
Planungsphase in die Einsatz-
phase über. Am Startanlass stellt 
sie sich und ihr Konzept der Be-
gleitung Sterbender in ihrem Zu-
hause vor.

Kontaktperson
Michael Steuer, 055 536 11 04
Seelsorger Kath. Kirche Obersee

PAARLIFE WORKSHOP – WAS PAARE STARK MACHT

Glückliche Partnerschaft lebt vor allem vom Engagement beider Partner und 
der Bereitschaft, sich auf die Beziehung einzulassen und dafür zu investieren.
An drei Abenden bekommen Sie wissenschaftlich abgestützte Impulse, um zu 
zweit in einer angenehmen und diskreten Atmosphäre dem nach zugehen, was 
Ihre Beziehung stärkt. Kurze Impulsvorträge regen an, im Zweiergespräch den 
Bogen in den Beziehungsalltag zu schlagen und die Impulse nachhaltig nutzbar 
zu machen. Die Abende schliessen mit einem spirituellen Gedanken.
Dieses Angebot wurde von Prof. Dr. Guy Bodenmann, dem renommierten Paar-
forscher der Universität Zürich, unter dem Label www.paarlife.ch entwickelt.

Daten
Dienstag, 24. Februar
Donnerstag, 12. März
Mittwoch, 25. März

Ort
Begegnungszentrum, Obererer Stadtgraben 6, 8730 Uznach

Leitung
Jürg Wüst und Michael Steuer
Lizenzierte Paarlife-Kursleiter, Seelsorger Seelsorgeeinheit Obersee

Anmeldung und Infos
eheseminarlinth.ch

BAU MIT
SAMSTAG, 21.02.2026
SONNTAG, 22.02.2026

9 - 17 UHR
9126 NECKER

ANMELDUNG: 
SUSANNE LENDI 078 629 84 49 / PEF@KATH-GASTER.CH

Wir suchen DICH



Seelsorgeeinheit Gaster  7

04 11

18

14 28

 

Dir fehlt ein Anlass?

Du möchtest gerne einen Event

durchführen und brauchst 

Unterstützung?

Du willst gerne in der 

Jugendarbeit mitarbeiten?

Dann melde dich bei 

Mirco (079 531 43 19) oder 

Johanna (079 544 93 22).

Du bist immer willkommen.

kathjagaster.ch

 (4.-7. Klasse)Offene Turnhalle
Mach mit Freund:innen Sport nach Lust und Laune
18:30 - 21:30 Uhr; Primarschulturnhalle Amden

Wir kochen, essen und geniessen das Zusammensein
16:00 - 19:00 Uhr; Schulstrasse 7 Benken

 (ab 5. Klasse)Cook’n’Chill

25

 (ab 5. Klasse) Zwinglitreff
Triff dich, chille, höre Musik oder spiele Billard
18:00 - 22:00 Uhr; Jugendraum Weesen

 (ab OS, JAK_-Angebot)Schneeschuhtour
Unterwegs in der winterlichen Landschaft am Atzmännig
13:30 - 18:10 Uhr; Atzmännig04

07

Februar Jugendprogramm

Cook’n’ChillIm Februar starten wir inBenken mit dem neuenAngebot Cook’n’Chill.Wir treffen uns um 16.00 Uhr in derSchulstrasse 7.Wir entscheiden was wirgemeinsam einkaufenund kochen.Anschliessend essen wirzusammen und es gibt dieMöglichkeit zum gemütlichenBeisammensein.
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Pfarrei St. Gallus
 Amden

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE
1. Februar
Martha Rüegg-Gmür und Martha Gmür

8. Februar
Veronika Hilda Gmür-Gmür, Bächli

22. Februar
Benno und Lydia Thoma, Ebnet 650
Anna Böni-Rüdisüli, Weisstannen
Gertrud und Alfons Gmür-Bucher

DARSTELLUNG DES HERRN, 
KERZENSEGNUNG UND 
BLASIUSSEGEN
Sonntag, 1. Februar, 9 Uhr
Im Gottesdienst feiern wir Darstellung des Herrn, 
Kerzensegnung und Blasiussegen. Bringen Sie 
bitte die Kerzen mit zur Segnung im Gottesdienst.
Der hl. Bischof Blasius von Sebaste, Armenien, 
galt im Mittelalter als ein besonderer Nothelfer, 
vor allem bei Halskrankheiten. So soll er im Ker-
ker einem Knaben, der durch ein Fischgrät dem 
Ersticken nahe war, geheilt haben. Im Gottes-
dienst wird Ihnen der Blasiussegen gespendet.

AGATHA-BROT-SEGNUNG
Mittwoch, 4. Februar, 9 Uhr, St. Anna-Kapelle
Wir segnen im Gottesdienst das von Ihnen mit-
gebrachte Brot.

WORTGOTTESFEIER 
MIT DEM KAMMERCHOR ZÜRICH
Sonntag, 8. Februar, 10.30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Gallus
Sie sind herzlich zur Wortgottesfeier mit Bruno 
Schmid und dem Kammerchor Zürich eingela-
den.

Sonntag, 22. Februar 2026, 9.30 Uhr,
Gallussaal, Amden
Wir laden alle Kinder bis 3. Klasse mit ihren 
Eltern, Grosseltern, Geschwister, Freunden zur 
Chinderchile ein.
Wir freuen uns auf EUCH!

Doris Santavenere und Susanne Holdener

	� FRAUEN- UND MÜTTERVEREIN AMDEN

SCHNEESCHUHWANDERUNG LATERNEN-
WEG-FONDUE, MULLERN MOLLIS
Freitag, 6. Februar, 17.45 Uhr
Treffpunkt: Post Amden, Fahrgemeinschaften.
Kosten: Fr. 40.– (exkl. Getränke, Schneeschuh-
miete Fr. 7.–, Fackel Fr. 4.–).
Anmeldung bis 23. Januar.

Wir wandern gemütlich mit den Schneeschuhen 
ungefähr 45 Minuten dem Laternenweg entlang 
und gelangen zur Fondue-Hütte von Heu & Herz. 

VEREINE

RÜCKBLICKE

GOTTESDIENST MIT KRIPPENSPIEL
21. Dezember
Am 4. Adventssonntag war es endlich soweit und 
die Primarschüler der 1. – 5. Primarklasse Amden 
durften endlich das Krippenspiel vor Publikum 
vorführen. Viele Eltern, Grosseltern und Pfarrei-
angehörige fanden den Weg in die St. Anna-
Kapelle um die Weihnachtsgeschichte in Form 
des Krippenspieles zu sehen.

MINISTRANTEN AM ADVENTSMARKT
29. November
Ministranten und Ministrantinnen haben am 
Adventsmarkt in Amden ihre selbst gebackenen 
Grittibänzen, Guetzli, Kuchen, Muffins und viele 
gebastelte Sachen verkauft. 1/3 des Erlöses spen-
deten sie dem Projekt Bergwald Bildungsstätte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Besuchern für 
Ihre grosszügige Unterstützung.

Von links nach rechts Jovin Thoma, Eliane Rüdisüli, 
Vivien Brühlmann, Livia Thoma, Ladina Christ.

TAUFERINNERUNG 
ERSTKOMMUNIONKINDER
Samstag, 3. Januar
Im Gottesdienst wurden die neuen 
Erstkommunionkinder vorgestellt 
und haben ihr Taufgelübde erneu-
ert. Sie bereiten sich in den nächs-
ten Wochen auf die Hl. Erstkom-
munion vor.

Von links nach rechts: Eliane Rüdisüli, Alina 
Thoma, Luana Good, Malina Kaliebe, Jenny 
Büsser, Maurin Ambühl und Alexandra Gmür.

Dort geniessen wir ein Fondue auf dem offenen 
Feuern. Anschliessend wandern wir wieder bei 
Laternenlicht und mit Fackeln zurück.
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Pfarrei St. Martin
 Weesen

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE
1. Jahrzeitgedächtnis
1. Februar
Hildegard Ricklin-Kobler

Jahrzeitgedächtnisse
15. Februar
Dominik Hämmerli
Ernst Anton Walser-Kälin
Josef und Rosa Zimmermann-Bühler

EUCHARISTIEFEIER 
MIT BLASIUSSEGEN
Sonntag, 1. Februar, 9 Uhr, 
Klosterkirche Maria Zuflucht
Im Gottesdienst werden die liturgischen Kerzen 
gesegnet. Alle, die möchten, wird der traditio-
nelle Blasiussegen erteilt.
In Erinnerung an den Heiligen Bischof und Mär-
tyrer Blasius wird über zwei gekreuzten brennen-
den Kerzen der Blasiussegen gesprochen. Er soll 
uns vor Halskrankheiten und anderen Übeln 
schützen.

ÖKUMENISCHE TAIZÉ-FEIER
Die Kath. Pfarrei St. Martin,
die Evang. Kirchgemeinde
Weesen-Amden und die
Klostergemeinschaft der
Weesner Dominikanerinnen
laden Sie am Samstag,
7. Februar um 19 Uhr zur
ökumenischen Taizé-Feier
mit Gebet für den Frieden in den Krisengebieten 
der Welt in die Pfarrkirche St. Martin im Fli ein.
Das freiwillige Einsingen beginnt um 18.20 Uhr.
Diese Feier wird durch Diakon Pawel Górski ge-
halten und musikalisch gestaltet durch Sabina 
Schmuki.

Liebe Kinder, liebe Eltern und Grosseltern
Am Sonntag, 22. Februar treffen wir uns zur öku-
menischen Chinderchile um 9.30 Uhr im Gallus-
saal in Amden. Alle kleineren Kinder und ihre 
Begleiter sind ganz herzlich zum Mitfeiern ein-
geladen.� Susanne Holdener, Doris Santavenere

RÜCKBLICK

ZWEI JUNGE TALENTE FÜR DEN AUFBAU 
DER KRIPPE
Die Aufbau- und Gestaltungsarbeiten unserer 
schönen Krippe brauchen Zeit! Zwei junge talen-
tierte Frauen (Ministrantinnen) boten Unterstüt-
zung an, die ich sehr gerne entgegennahm. An-
fangs eher etwas ängstlich und zaghaft, aber nach 
einer kurzen Animation meinerseits: «Nur mutig 
an die Arbeit, man kann nichts falsch machen» 
und etwas Anleitung, ging es tatkräftig los. Nach 
einem halben Tag war die Krippenlandschaft so 
weit fortgeschritten, dass ich nur noch ein paar 
Details anzubringen brauchte.

Ich möchte den beiden jungen Damen Chiara 
Maurer und Valentina Truog ein herzliches 
«VERGELTS GOTT» wünschen, wie auch mei-
nerseits sage ich ein herzliches Dankeschön! In 
der Hoffnung auf Mithilfe im Dezember 2026.

Erich Sax

VEREINE UND GRUPPEN

	� KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT WEESEN

95. HAUPTVERSAMMLUNG
Montag, 23. Februar, Kath. Kirchgemeindehaus
Alle Mitglieder und solche, die es gerne werden 
möchten, sind dazu herzlich eingeladen.
Da wir zum Jubiläum zu einem feinen Spezial-
menu einladen, bitten wir um Anmeldung bis 
15. Februar an Ursi Winteler, 078 872 00 12 oder 
u.winteler@bluewin.ch.
Beginn des Apéros um 19 Uhr. Die HV startet um 
20.30 Uhr.
Die Vereinsmitglieder erhalten eine persönliche 
Einladung.
Der Vorstand freut sich, mit vielen Frauen auf das 
Jubiläum anzustossen.

CHRONIK

KOLLEKTEN
Dezember� CHF
20.  Anima una – Mission Schweiz� 40.00
24.  Kriegsopfer Ukraine, Basel� 170.00
25.  Kinderspital Bethlehem� 239.30
28.  P. Bertram Wick, Ecuador� 62.00
Januar� CHF
  1.  Kirchenrenovationen Schweiz� 185.80
  4. � Sternsingeraktion 

«Kinder in Bangladesch»� 49.05
11.  Solidaritätsfonds Mutter und Kind� 121.00

LOCHUS ALPHORN QUARTETT – EIN KONZERT DER BESONDEREN ART
Samstag, 14. Februar, 19.30 Uhr, Pfarrkirche St. Martin, Fli
Das Lochus Alphorn Quartett ist eine Formation von 
Profimusikern aus der Innerschweiz, die die Grenzen der 
traditionellen Alphornmusik sprengen und eine erfri-
schende Vielfalt in die Musiklandschaft bringen.
Neben traditionellem Repertoire spielen sie viele eigene 
Arrangements und Kompositionen. Ihre Spielfreude und 
das Experimentieren mit den Naturtönen machen dieses 
Quartett einzigartig.
Die Auftritte führten sie in der Vergangenheit weit über 
die Landesgrenzen hinaus bis nach Portugal, Brasilien, 
Argentinien, Paraguay und Uruguay.
Verschiedene TV- und Radio-Auftritte im SRF, «Euro-
vision Song Contest 2025» in Basel, Potzmusig, Stadt-

Land Talent und andere haben sie bekannt und beliebt gemacht. Das Konzert wird durch den 
Organisten Fabian Bucher begleitet.
Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Kollekte wird zu Gunsten der Musiker aufgenommen.
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Pfarrei St. Sebastian
Schänis

Pfarrei St. Nepomuk
Maseltrangen

MITTEILUNGEN

ROSENKRANZ
Kirche Schänis	 Donnerstag um 9 Uhr
Kapelle Rufi:	 Sonntag um 17 Uhr

GEDÄCHTNISSE
Samstag, 7. Februar – 2. Sonntag im Februar
Schänis: 1. Jahrzeitgedächtnis für Irma Jud-Hussl, 
Jahrzeitgedächtnis für Konrad Jud-Horstkemper, 
Frieda Hofstetter-Lütschg, Theres Giger-Sieber, 
Maria Diethelm-Zweifel

Samstag, 14. Februar – 3. Sonntag im Februar
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Paula Fuchs-Kramer

Sonntag, 22. Februar – 4. Sonntag im Februar – 
1. Fastensonntag
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Magdalena 
Müller-Jud

Samstag, 28. Februar – 2. Fastensonntag
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Toni Zahner-Hug, 
Elfriede und Walter Riget-Schöpf

Sonntag, 1. März – 1. Sonntag im März –
2. Fastensonntag
Maseltrangen: Jahrzeitgedächtnis für Rosa und 
Emil Steiner

TAUFDATEN
Die nächsten Taufdaten sind:
8. Februar; 5./19. April; 17./24. Mai; 14./28. Juni
Bitte melden Sie sich im Pfarreisekretariat,
055 615 11 28.

GRATULATIONEN

GEBURTSTAGE
80 Jahre
  4.2.  Fridolin Landolt, Gasterstrasse 3
22.2.  Agnes Hässig, Ziegelhof 2
86 Jahre
17.2.  Gertrud Schüpfer, Untere Leimenstrasse 6
89 Jahre
1.2. � Maria Schmuki, Nätzlisbach 1096, 

Maseltrangen
91 Jahre
13.2.  Kasimir Bühler, Stiegli 2230, Schänis
15.2.  Ida Fischli, Kreuzberg 580, Rufi
95 Jahre
4.2.  Helena Strassmann, Wismetpark Weesen
96 Jahre
19.2.  Karl Zahner, Gallusgasse 11

GOLDENE HOCHZEIT
Rosmarie und Sepp Kühne-Kühne, Zelg, 
Maseltrangen,  
Sie haben sich am 10. Januar 1976 in Rufi das Ja-
Wort gegeben und einander Liebe und Treue ver-
sprochen.

Susanna und Roland Schwitter-Steiner, 
Warthausen, Schänis
Sie haben sich am 21. Februar 1976 in Rufi das 
Ja-Wort gegeben und einander Liebe und Treue 
versprochen.

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubi-
laren ganz herzlich und wünschen einen frohen 
Festtag.

RÜCKBLICK ADVENTSKAFI

Das Adventskafi, das im Dezember im Eichen 
geöffnet hatte, war ein voller Erfolg.
Viele Spaziergänger schätzten den adventlichen 
Treffpunkt zu einer gemütlichen Einkehr. Eine 
Spielecke für die Kleinen sorgte für spannende 
Beschäftigung und Abwechslung. Insgesamt ka-
men Fr. 800.– für einen guten Zweck – «Lebens-
mittelabgabe in Schänis» – zusammen.
Ein herzliches Dankeschön für die tolle Idee gilt 
Marie-Theres Tremp und der grossen freiwilligen 
Schar für die freundliche Bedienung.

SEGNUNGEN IM FEBRUAR

KERZENSEGNUNG
Sonntag, 1. Februar
In den Gottesdiensten werden Kerzen für den 
liturgischen Gebrauch und die mitgebrachten 
Kerzen für zuhause gesegnet.

BLASIUSSEGEN
Dienstag, 3. Februar, 10 Uhr, Kirche Schänis
In einer kleinen Feier wird in Erinnerung an den 
Heiligen Bischof Blasius der Blasiussegen gespen-
det.

AGATHA-BROT-SEGNUNG
Donnerstag, 5. Februar
Früh am Morgen wird in der Bäckerei Schärli das 
Agatha-Brot gesegnet und für den Verkauf bereit-
gestellt.

FASTENAKTION-UNTERLAGEN 
EINPACKEN – HELFER GESUCHT
Dienstag, 10. Februar, 13.30 Uhr, Pfarreisekretariat
Wir suchen für das Einpacken der Fastenaktions-
unterlagen flinke Hände.
Melden Sie sich auf dem Pfarreisekretariat, 
055 615 11 28 oder bei Regula Eugster, 079 382 68 53.

FAMILIENGOTTESDIENST 
ZUR FASNACHT
Samstag, 14. Februar, «füf ab füfi» (17.05), Schänis

Wir freuen uns mit Alt und Jung, Gerade und 
Krumm, Klein und Gross, Verkleidet oder Un-
verkleidet einen fröhlichen Fasnachtsgottesdienst 
zu feiern. Die Guggemusik «Gassätschäderer» 
wird mit fägigen und stilvollen Liedern die Feier 
begleiten.
Letztes Jahr brachten allerlei farbige Tierli uns 
die Frohbotschaft näher. Wir sind gespannt, wie 
sie uns dieses Jahr erzählt wird. Das Familien-
gottesdienst-Team freut sich auf zahlreiches Er-
scheinen und Mitfeiern.
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IMPULS
«Von der Liebe in der Diktatur»
Ein Gespräch – ein Buch – zwei Zeitzeugen
Mittwoch, 4. Februar, 19.30 Uhr, Eichen
Zwölf Monate lang war Mathias Kreibich in der 
ehemaligen DDR unter kaum vorstellbaren Be-
dingungen inhaftiert.
Während seiner politischen Haft begann Astrid 
Kreibich ihm Briefe zu schreiben. Aus dieser Kor-
respondenz ist inzwischen ein Buch entstanden.
Die beiden sind zu Gast und berichten eindrück-
lich aus dieser Zeit. Mit Auszügen aus dem Buch 
ergänzen sie ihre Erzählungen und geben Ein-
blicke in einen Teil der DDR-Geschichte, von der 
man in der Schweiz bislang nur wenig gehört hat: 
dem Umgang mit jungen, kritischen Menschen 
im Staat der ehemaligen DDR.

VEREINE UND GRUPPEN

	� FG SCHÄNIS UND FG MASELTRANGEN

STRICKSTÜBLI
Dienstag, 3. Februar, 14 Uhr, Pfarreisaal
Gemeinsam stricken macht doppelt Freude.

SPIEL UND SPASS
Donnerstag, 19. Februar, 19 Uhr,
Kulturlokal Eichen
Ohne Anmeldung. Komm einfach vorbei.
Gerne darfst du auch eigene Spiele mitnehmen.
Infos: Rina Rüdisüli

HV DER FG MASELTRANGEN
Freitag, 20. Februar, 19 Uhr, Rest. Sonne, Rufi

SCHNEESCHUHWANDERN UND KÄSEFONDUE
Freitag, 27. Februar, 16 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz
Wir geniessen die idyllische Winterlandschaft im 
Arvenbühl und das Fondue in Monte Mio.
Anmeldung bis 20. Februar an Ulli Koch.

Voranzeige:

THAI KOCHKURS
Mittwoch, 11. März, Kulturlokal Eichen
Kosten: Fr. 40.–.
Anmeldung bis 1. März bei Ulli Koch.

	� CBB – CHRISTLICHER BAUERNBUND

HAUPTVERSAMMLUNG
Freitag, 6. Februar, 20 Uhr, Rest. Sonne, Rufi

	� ANGEBOTE FÜR SENIOREN

SENIOREN MITTAGSTISCH
Donnerstag, 5. Februar, 12 Uhr im Pfarreisaal

MAHLZEITENDIENST KREUZSTIFT
Gerne beliefern wir Sie an den vereinbarten Ta-
gen mit einem frisch zubereiteten Mittagessen.
Beratung und Anmeldung: 055 619 38 11.

CHRONIK

VERSTORBEN
Schwester Felizitas (Ursula Eberhard),
Dominikanerinnenkloster Cazis
geboren am 29. Oktober 1936
gestorben am 29. Dezember 2025
Der lebendige Gott schenke ihr das Leben,
auf das wir als Christen hoffen und vertrauen.

TAUFEN
Durch das hl. Sakrament der Taufe wurden
in die kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:
Elias, Sohn von Stefanie und Andreas Fischli
geboren am 30. Juni 2025
getauft am 16. November 2025
Charlie, Tochter von Stefanie und Roman Eugster
geboren am 21. Juli 2025
getauft am 11. Januar 2026
Noah, Sohn von Anita und Samuel Rechsteiner
geboren am 20. Mai 2025
getauft am 11. Januar 2026
Wir wünschen den Eltern und ihren Kindern 
Gottes Segen und Freude bei so mancher 
Überraschung, die auf sie warten wird.

SONNTAGSKOLLEKTEN
Dezember� CHF
  7.  Jugendkollekte� 360.90
14.  Solinetz Linthgebiet� 209.50
21.  Anima Una� 335.75
24.  CarElvetia� 1048.90
24.–26.  Kinderhilfe Betlehem� 1360.10
28.  Bertram Wick, Ecuador� 93.15
Januar
3./4.  Missio Sternsinger� 1291.90
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spende.

RÜCKBLICK

STERNSINGER UNTERWEGS IN MASELTRANGEN
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Pfarrei
Peter und Paul

Benken

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE 
Sonntag, 8. Februar, 9 Uhr
Wir halten Stiftmesse für:
Martha Schirmer-Steiner, Starrbergstrasse 2a
Albert Glaus-Fäh, Altersheim Tschächli
Paul Kühne-Glaus, Dorfstrasse 70

Sonntag, 15. Februar, 10.30 Uhr
Wir halten das 1. Jahresgedächtnis für:
Bruno Ballmann, Stiftung Balm, Jona

Samstag, 21. Februar, 18 Uhr
Wir halten Stiftmesse für:
Thomas Fischli, Spitzenwiesstrasse 1

VORSTELLUNG 
NEUE SEELSORGEMITARBEITENDE
Mein Name ist Myrta Zumstein-Zehnder, ich lebe 
seit über 20 Jahren mit meiner Familie in Benken. 
Gemeinsam mit meinem Mann habe ich drei er-
wachsene Kinder. Aufgewachsen bin ich in der 
March, im Dorf Altendorf, auf einem Bauernhof, 
wo Gemeinschaft, Verantwortung und Zusam-
menhalt von klein auf einen wichtigen Platz in 
meinem Leben hatten.
In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur, lese 
ein gutes Buch oder nehme mir Zeit für Medita-
tionen. Zudem interessiere ich mich für Sprachen 
und lerne zurzeit Englisch. Besonders wichtig 
sind mir auch Freundschaften und das Zusam-
mensein mit meiner Familie, die mir viel Kraft 
und Glück schenken.
Nach meiner kaufmännischen Ausbildung war 
ich in verschiedenen Branchen tätig, unter ande-
rem bis vor 4 Jahren als Pfarreisekretärin hier in 
Benken. Vielleicht kennen mich einige von Ihnen 
noch aus dieser Zeit.
Der Kontakt mit den Menschen und die Nähe zur 
Pfarrei haben in mir den Wunsch wachsen lassen, 
mich noch vertiefter im kirchlichen Leben zu 
engagieren. Ab Januar darf ich meine neue Auf-
gabe als Seelsorgemitarbeiterin mit einem Pen-
sum von 40% übernehmen. Dieser Schritt erfüllt 
mich mit grosser Zufriedenheit, Respekt und 
Dankbarkeit.
Der Mensch steht für mich im Mittelpunkt.
Gerade in herausfordernden Zeiten ist der 
Glaube, das Miteinander und die kirchliche Ge-
meinschaft eine wichtige Stütze. Können Sie sich 
unser Dorf Benken ohne Kirche vorstellen? Ich 
kann es nicht. Kirche bedeutet für mich Begeg-
nung, Halt und Hoffnung.

Ich lade Sie herzlich ein, diesen Weg gemeinsam 
zu gehen, das kirchliche Leben in Benken aktiv 
mitzugestalten und mitzuerleben. Ich freue mich 
auf viele persönliche Begegnungen und Gesprä-
che.
Ich bin jeweils am Mittwoch- und Freitagmorgen 
von 9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus in Benken für Sie 
da. Selbstverständlich finden wir auf Wunsch 
auch gerne einen Termin ausserhalb dieser Zei-
ten.	 Herzliche Grüsse
	 Myrta Zumstein

BLASIUSSEGEN UND AGATHA-BROT

Dienstag, 3. Februar, 9 Uhr, Pfarrkirche
Freitag, 6. Februar, 14.15 Uhr, Tschächli
Sonntag, 8. Februar, 9 Uhr, Pfarrkirche
Der im Volksmund als Halssegen bekannte Bla-
siussegen wird 3 × gespendet. Diese Segensgeste  
wird als eine berührende und ganzheitlich gut-
tuende Tradition in unserer Kirche geschätzt.
Schön, wenn auch du dir Gutes tun lässt.
Zusätzlich verschenkt der Pfarreirat am Sonntag, 
8. Februar, 9 Uhr im Anschluss an den Gottes-
dienst Agatha-Brötli.

FASNACHTSGOTTESDIENST
Sonntag, 15. Februar, 10.30 Uhr
Mitten in der Fasnachtszeit feiern wir eine Wort-
gottesfeier und zeigen uns «DANKBAR» für die 
von Gott geschenkte Lebensfreude und Glaubens-
freude, die uns durchs Leben trägt.

ASCHERMITTWOCH

Mittwoch, 18. Februar, 19 Uhr, Pfarrkirche
Freitag, 20. Februar, 14.15 Uhr, Tschächli
Den Beginn der diesjährigen Fastenzeit feiern wir 
mit einem Gottesdienst und der Aschenaustei-
lung.
Die Fastenzeit lädt uns ein zur Entschleunigung, 
zu Verzicht und Solidarität. Das Aschenkreuz auf 
unserem Kopf erinnert uns an die Vergänglich-
keit aller Menschen, ja von allem Leben.
Während der Fastenzeit bereiten wir uns auf das 
grosse Freudenfest von Ostern vor.

SCHÜLER-GOTTESDIENST
Freitag, 27. Februar, 7.10 Uhr
Thema: «Fastenaktion: Fühlen. Verändern für 
eine gerechtere Welt».
Alle Schulkinder und Erwachsenen sind herzlich 
eingeladen.

CHRONIK

KIRCHENOPFER
Dezember� CHF
  7.  Jugendkollekte� 348.65
14.  Solinetz Linthgebiet, Asyl-Nothilfe� 165.25
20.  Anima una – Mission Schweiz� 111.10
24./25./26.  Kinderhilfe Bethlehem� 2058.45
28.  Pater Betram Wick, Ecuador� 212.10

Herzlichen Dank für jede Gabe!

VERSTORBEN
Aus unserer Pfarrei ist verstorben:
am 24. Dezember 2025
Berta Maria Tremp, Schulstrasse 2
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	� JTB

Rückblicke

DANKESESSEN
Am Samstag, 6. Dezember, fand das Dankesessen 
für das Leiterteam sowie für die zahlreichen Hel-
fenden, die sich während des Jahres engagiert 
eingebracht haben.
In gemütlicher Atmosphäre im Restaurant Traube 
genossen alle einen schönen Abend. Mit persön-
lichen Dankesworten wurde die wertvolle Arbeit 
gewürdigt, die das ganze Jahr über geleistet wird. 
Ein lustiges Spiel sorgte für eine aufgelockerte 
Stimmung und viel Gelächter.
Als kleine Aufmerksamkeit hatte die Scharleitung 
Guetzli für alle gebacken. Die Präses überraschte 
alle mit einem kleinen Schöggeli und einigen er-
mutigenden Worten zum Mitnehmen.
Ein abwechslungsreiches und engagiertes Jahr 
neigte sich damit seinem Ende zu.

VORWEIHNACHTSFEIER 1 MIO. STERNE 
MIT DEM JTB
Am 21. Dezember versammelten sich Jung und 
Alt zur stimmungsvollen Vorweihnachtsfeier. In 
Liedern, Gebet und Texten stand das Thema Licht 
in der Dunkelheit im Mittelpunkt, passend zum 
Beginn der längsten Nacht des Jahres.
Musikalisch wurde die Feier von Gitarrenklängen 
begleitet sowie Beiträgen von Leitern und Kin-
dern. Die eindrückliche Geschichte von Martha 
erinnerte daran, dass viele kleine Lichter gemein-
sam Grosses bewirken können.
Die Gedanken zur Feier machten deutlich, wie 
wichtig das Miteinander und Füreinander im All-
tag sind, im Jugendteam ebenso wie mit den Mit-
menschen.
Im Anschluss an die Feier waren alle zu Guetzli 
und Punsch eingeladen. Herzlichen Dank an Alle, 
die etwas zur Feier beigetragen haben.

WEIHNACHTSFILM
Am 24. Dezember nachmittags fanden sich zahl-
reiche Kinder im Pfarreiheim ein, um gemeinsam 
den Weihnachtsfilm zu schauen. Voller Vorfreude 
auf das nahende Weihnachtsfest waren einige 
Kinder ganz hibbelig, denn das Christkind stand 
kurz davor, die Geschenke zu bringen. Der Film 
«Der Polarexpress» sorgte mit seiner weihnacht-
lichen Stimmung für einen gemütlichen Nach-
mittag.

Vorschau

FASNACHTSSCHARANLASS
Samstag, 7. Februar 10 – 12.30 Uhr
Schwelgt ihr auch ab und zu in den guten alten 
Zeiten? Steinzeit, Römer oder 60iger? Bist du 
parat für den farbigen Fasnachtsscharanlass vom 
JTB? Dann komm doch VERKLEIDET auf den 
Schulhausplatz. Wir freuen uns.

JTB-FASNACHTSDISCO
Freitag, 13. Februar, 19 – 22.30 Uhr, Räbliturnhalle
Motto: Seggs wies gsi isch?
Dieses Jahr machen wir eine Zeitreise «i de Räbli
turnhalle, seggs doch so, wies gsi isch!» Die Disco 
ist für Kinder ab der 5. Klasse. Kommt verkleidet. 
Wir freuen uns auf ganz viel (Guggä)musik, Stim-
mung, lachen, tanzen und Fasnacht. Nehmt einen 
Batzen mit. Es gibt feine Getränke und Snacks.

	� FRAUENGEMEINSCHAFT

KAFI-TRÄFF 60PLUS
Dienstag, 10. Februar, 14 – 16.30 Uhr, Pfarreiheim
Es sind alle Pensionäre herzlich willkommen.

STRICKSTÜBLI
Dienstag, 24. Februar, 14 – 16 Uhr, Pfarreiheim
Bei Fragen kann Pia Wissmann unter 055 283 15 59 
weiterhelfen. Es gibt auch eine Auswahl an Wolle 
vor Ort, die abgegeben wird.

	� AUTISMUS UND JETZT

AUTISMUS-TREFFEN FÜR ELTERN
5 × jährlich/Mittwoch
25. März, 10. Juni, 16. September, 18. November
(Änderungen vorbehalten)
Pfarreiheim Benken, jeweils um 19.30 Uhr
Anmeldung: info@autismusundjetzt.ch,
Flurina Susanj-Gmür.

	� LANDGASTHOF STERNEN

SENIOR*INNEN-MITTAGSTISCH
19. und 26. Februar, 11.30 Uhr
Zum Mittagstisch sind alle Senior*innen einge-
laden. Nach dem feinen und preisgünstigen Menü 
bleibt wie gewohnt genügend Zeit für einen ge-
mütlichen Jass.
Das Küchenteam ist froh, wenn sich die Se-
nior*innen abmelden, falls jemand verhindert 
ist. Vielen Dank!

VEREINE UND GRUPPEN

RÜCKBLICKE

JTB Vorweihnachtsfeier Weihnachtskrippe

Kindermette an Heilig Abend,
mit Kinderchor von Simone und Patrick Mettler
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Pfarrei St. Georg
 Kaltbrunn

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE
Sonntag, 1. Februar um 10.30 Uhr
Wir halten Jahrzeitgedächtnis für
Alois Jud, Bruggacker
Cornel Menzli, Luchsingen

Wir halten Stiftmessen vom 1. Sonntag im 
Februar für:
Wilhelmina Jud-Storchenegger und 
Albert Storchenegger
Franz Schatt-Brunner, Sonnenberg

Samstag, 7. Februar um 18 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 2. Sonntag im 
Februar für:
Josef Schnyder-Kühne, Altwies
Johanna und Josef Duft-Hager, Kirnen
Josef Hager-Steiner, Grossfeld
Karl Müller-Roos, Dorfstrasse

TAUFTERMINE
Bitte melden Sie sich beim Pfarreisekretariat, 
055 293 21 41.

BLASIUSSEGEN

Sonntag, 1. Februar, 10.30 Uhr
Mittwoch, 4. Februar, 9 Uhr, Alterszentrum 
Sonnhalde 
Jedes Jahr in der Winterzeit sind wir eingeladen 
zum Blasiussegen, auch bekannt als Halssegnung. 
Die Segnungsworte «Auf die Fürbitte des Heiligen 
Blasius schenke dir Gott Gesundheit an Körper, 
Geist und Seele» werden uns zugesprochen und 
mit dem Licht zweier Kerzen ganz nahe am Hals 
als sichtbares Zeichen verstärkt. Diese Segensge-
ste wird als eine berührende und ganzheitlich 
guttuende Tradition in unserer Kirche geschätzt. 
Schön, wenn auch du dir Gutes tun lässt.

BROTSEGNUNG AM AGATHA-TAG

Donnerstag, 5. Februar, 19 Uhr
Nach altem Brauch wird im Gottesdienst am 
Agatha-Tag Brot gesegnet. Agatha-Brot wird als 
Schutz vor Feuer, vor Fieber und Krankheiten der 
Brust angesehen und soll gegen Heimweh helfen. 
Sie können das mitgebrachte Brot vor den Altar 
hinlegen. Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom 
Feuerwehrverein.

EUCHARISTIEFEIER MITGESTALTET 
VOM CHOR «OFFENES SINGEN»
Samstag, 7. Februar, 18 Uhr
Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt vom 
Chor «Offenes Singen» unter der Leitung von 
Josiane Erni.

FASNACHTSGOTTESDIENST

Samstag, 14. Februar, 18.33 Uhr
Lasst uns das 2026 Fasnachtsmotto «L’amour 
toujours – feel the love» und das Jahresthema 
«TDankbar» der Seelsorgeeinheit mit viel Le-
bensfreude feiern. Laut, wild und lustig aufge-
stellt soll es in der Kirche zugehen. Alle leiden-
schaftlichen Fasnachtsbegeisternde, ob kostü-
miert und geschminkt oder einfach so, sind 
eingeladen, den Fasnachtsgottesdienst mit Fas-
nachtspredigt mitzufeiern.
Er wird musikalisch von der Schnüffler-Gugge 
und mit einem passenden Rollenspiel von der 
Jumo mitgestaltet.

ASCHERMITTWOCH

Mittwoch, 18. Februar
  9 Uhr Alterszentrum Sonnhalde
19 Uhr Pfarrkirche
Den Beginn der diesjährigen Fastenzeit feiern wir 
mit einer Wortgottesfeier und der Aschenaus-
teilung im Alterszentrum Sonnhalde und in der 
Pfarrkirche.
Die Fastenzeit lädt uns ein zur Entschleunigung, 
zu Verzicht und Solidarität. Das Aschenkreuz auf 
unserem Kopf erinnert uns an die Vergänglich-
keit aller Menschen, ja von allem Leben.
Während der Fastenzeit bereiten wir uns auf das 
grosse Freudenfest von Ostern vor.

SELIGE CHARITAS BRADER
Donnerstag, 26. Februar, 9 Uhr
Herzliche Einladung zur Eucharistiefeier zum 
Gedenken an die selige Sr. Charitas.
Charitas Brader wurde 1860 in Kaltbrunn gebo-
ren. Mit 20 trat sie ins Kapuzinerinnenkloster 
Maria Hilf in Altstätten ein. 1888 reiste sie mit 
sechs Mitschwestern nach Südamerika. In Ko-
lumbien errichteten sie Schulen, Spitäler und 
Sozialzentren. Sie gründete auch eine eigene Ge-
meinschaft, die Missionsfranziskanerinnen von 
Maria Immaculata. Charitas Brader wurde 2003 
seliggesprochen.
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CHRONIK

KOLLEKTEN
Dezember� CHF
  6.  Jugendkollekte Ranfttreffen� 99.80
14.  Solinetz Linthgebiet, Nothilfe� 195.15
21.  Anima una – Mission Schweiz� 128.85
24.  Kinderhilfe Bethlehem� 2283.03
25.  Kinderhilfe Bethlehem� 221.22
27.  P. Bertram Wick, Ecuador� 210.70

VERSTORBEN
Am 4. Januar:
Anna Rüegg-Scherzinger, Sonnhaldenstrasse

VEREINE UND GRUPPEN

	� FRAUENGEMEINSCHAFT

RIBEL-KOCHKURS
Mittwoch, 18. Februar, 18 – 21 Uhr
Vor über zwanzig Jahren hat die Wiederbelebung 
des klassischen Ribel Anbaus im St. Galler Rhein-
tal und im Linthgebiet begonnen. Es gibt unzäh-
lige Möglichkeiten, den weissen Rheintaler Ribel 
in der Küche einzusetzen. Wir lernen verschie-
dene süsse und pikante Gerichte, Ribelbrot und 
den traditionellen Rheintaler Ribel kennen. Nach 
einem kurzen Blick in die Geschichte und die 

wertvollen Eigenschaften von Ribelmais werden 
verschiedene Ribelspezialitäten zubereitet. Mit-
nehmen: Schürze, leere Dose für evtl. Resten. 
Kosten CHF 50.–. Treffpunkt: Schulküche Ober-
stufenzentrum. Anmeldung bis 4. Februar bei 
Annemarie Eberle, 079 561 94 24 oder über die 
Website. Kursleiterin: Anita Schneider.

HAUPTVERSAMMLUNGEN 
DER FRAUENGEMEINSCHAFT UND 
DES ELISABETHENVEREINS
Mittwoch, 25. Februar, 19 Uhr, Kupfentreff

	� KANTOREI ST. GEORG KALTBRUNN
Jeden Donnerstag um 20 Uhr probt die Kantorei 
St. Georg im Pfarreisaal Kupfentreff. Sie sind je-
derzeit herzlich willkommen, in eine Probe hin-
einzuhören. Wir freuen uns auf neue Sängerin-
nen und Sänger.

	� STRICKSTUBE
Jeden Donnerstag finden die wöchentlichen 
Stricknachmittage im Pfarreiheim an der Dorf-
strasse 21 statt. Zeit: 14 – 17 Uhr.
Wer Interesse und Lust hat, in geselliger Runde 
für soziale Institutionen zu stricken und zu hä-
keln, ist bei uns jederzeit willkommen, Wolle 
wird zur Verfügung gestellt.
Auskunft bei Anny Walker, 055 283 23 01 oder 
Theres Räss, 055 283 25 75.

Wir treffen uns am Dienstag, 3. und 17. Februar 
um 19.30 Uhr, im Pfarreisaal im Kupfentreff.
Wir freuen uns über viele begeisterte Sängerin-
nen und Sänger aus allen Pfarreien der Seelsorge-
einheit.

	� KOCH-TEAM

MITTAGSTISCH
Mittwoch, 4. Februar um 12 Uhr, 
Pfarreisaal Kupfentreff
Das Koch-Team freut sich auf Ihr Kommen!
An- und Abmeldungen bis Montag, 2. Februar 
bei Iris Grünig, 055 280 67 39. Ab 14 Uhr gemüt-
liches Beisammensein bei Spiel, Jass und einem 
Zvieri. Alle Frauen und Männer im AHV-Alter 
sind herzlich willkommen.

Am Mittwoch, 18. Februar sind jass- und spiel-
freudige Personen um 14 Uhr im Pfarreiheim 
herzlich willkommen. Gemütliches Beisammen 
sein, bei Spiel, Kaffee und Kuchen. Keine Anmel-
dung, Fragen bitte an Herta Egli 055 283 24 92. 
Ich freue mich auf einen Spielspass mit DIR.

RÜCKBLICK

Krippenspiel
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LEITUNG ADMINISTRATION

Theres Pepe Bachmann
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 619 55 21
theres.pepe@kath-gaster.ch

PFARREISEKRETARIATE

Amden
Dorfstrasse 37a, 8873 Amden
055 611 21 20
sekretariat.amden@kath-gaster.ch

Doris Santavenere
Do 09.00 – 12.00 / 13.30 – 16.00

Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
055 616 11 87
sekretariat.weesen@kath-gaster.ch

Bernadette Boos
�Mi / Fr 14.00 – 16.00

Schänis und Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 615 11 28
sekretariat.schaenis@kath-gaster.ch

Anna Kucera
Mo 14.00 – 16.00 / �Di , Mi, Fr 09.00 – 11.00

Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
sekretariat.benken@kath-gaster.ch

�Béatrice Gaillard
Mo, Mi, Fr 09.00 – 11.00

Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, 8722 Kaltbrunn
055 293 21 41
sekretariat.kaltbrunn@kath-gaster.ch

Cornelia Stössel
Mo 09.00 – 11.00 / 13.30 – 15.30
Di – Do 09.00 – 11.00

Wallfahrtsamt Maria Bildstein
Bildsteinstrasse 6, 8717 Benken
055 283 12 42
maria.bildstein@gmail.com

PASTORALTEAM
Josef Manser, Pfarrer
Pfarreibeauftragter Amden a. i.
Schulstrasse 7, 8717 Benken
079 352 30 58
josef.manser@kath-gaster.ch

Doris Santavenere
Ansprechperson Amden
079 335 81 56
doris.santavenere@kath-gaster.ch

Pawel Górski, Diakon
Pfarreibeauftragter Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
pawel.gorski@kath-gaster.ch

Bruno Schmid, Seelsorger
Pfarreibeauftragter Schänis-Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 22
bruno.schmid@kath-gaster.ch

Rolf Dittli, Seelsorger
Pfarreibeauftragter Kaltbrunn und Benken
Dorfstrasse 21, 8722 Kaltbrunn
055 293 21 43, 079 565 27 12
rolf.dittli@kath-gaster.ch

Myrta Zumstein
Seelsorgemitarbeiterin Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
077 443 11 18
myrta.zumstein@kath-gaster.ch

Mirco Meier
Kirchlicher Jugendarbeiter
Schulstrasse 7, 8717 Benken
079 531 43 19
mirco.meier@kath-gaster.ch

Johanna Harder
Kirchliche Jugendarbeiterin in Ausbildung
Schulstrasse 7, 8717 Benken
079 544 93 22
johanna.harder@kath-gaster.ch

FAMILIENPASTORAL
Susanne Lendi
Ressortverantwortliche Partnerschaft–Ehe–Familie
Schulstrasse 7, 8717 Benken
078 629 84 49
susanne.lendi@kath-gaster.ch

ZWECKVERBAND
Stefan Hollenstein
079 283 71 63
stefan.hollenstein@kath-gaster.ch

WEITERE INFORMATIONEN
www.kath-gaster.ch
www.kathjagaster.ch
www.pfarreiforum.ch
www.bistum-stgallen.ch
www.seelsorge.net

BILDNACHWEISE
Bilder ohne Nachweise wurden von der Seelsorge
einheit Gaster oder den einzelnen Pfarreien zur 
Verfügung gestellt, bei Ausnahmen Bildquelle 
direkt im Bild.
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